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formieren und absprechen. Die Leitung und das

Sekretariat des VSP können in diesen Geschäften

koordinierend wirken und den Informationsaustausch

unterstützen.

Verschiedene Beispiele zeigen, dass Privatschulvertreter

in kantonalen und eidgenössischen Kommissionen

durchaus etwas bewirken können, wenn sie

sich für bildungspolitische Arbeit zurVerfügung stellen.

Dass unsere Mitarbeit in Gremien wie der

eidgenössischen Berufsbildungskommission oder der

eidgenössischen Berufsmaturitätskommission Anerkennung

findet, zeigt sich in der Tatsache, dass ein altes

Desiderium der Privatschulen kürzlich in Erfüllung

ging: Auf unsere Anfrage hat uns Bundesrätin Ruth

Dreifuss am 16. April 1996 schriftlich einen Sitz in der

Schweizerischen Maturitätskommission zugesichert.

Dieser erfreuliche Entscheid ist für uns nicht nur eine

Ermutigung, sondern eine Aufforderung, unseren

Teil an der Ausgestaltung der bildungspolitischen

Grundlagen für das nächste Jahrhundert zu leisten.

Nehmen wir diese Herausforderung wahr!

Es ist mir ein grosses Bedürfnis, meinen Vorgängern

im Präsidium unseres Verbandes, Henri Moser und

Alfred Zwygart, sowie den abtretenden Mitgliedern

des Leitenden Ausschusses, Charlotte Turner und

Bernard Théier, für die Aufbauarbeit in den ersten sechs

Jahren des neuen Verbandes herzlich zu danken. Die

neue Generation der Verbandsleitung wird zusammen

mit dem von Markus Fischer äusserst kompetent

geführten Sekretariat auf dem soliden Fundament,

das uns übergeben wurde, weiterbauen.

tilÀ
Elisabeth Zillig
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Ein Schuljahr
in der Romandie

Die Privatschule «Maya-Joie» steht in La
Fouly. einem kleinen Ferienort im Val Ferret,
einem Seitental im Unterwallis, zwischen dem
Grossen St. Bernhard und dem Mont-Blanc
gelegen. Die Sekundärschule bietet 50 Knaben

ein anspruchsvolles Unterrichtsprogramm.
das mit täglichen Sportaktivitäten

angereichert wird. Damit besteht die einmalige
Chance, ein komplettes Schuljahr in einer
anderen Umgebung zu verbringen und
gleichzeitig die französische Sprache zu erlernen.

Maya-Joie, Studium und Sport
Eloi Rossier, CH-1944 La Fouly VS
Tel. : 026/83 11 30. 026/36 20 37
Fax: 026/83 37 30
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